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England verweigert
österr. vstschafter
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An vord.
Erlebnisse bei den drotschr

Skk und LuftflottkN, doa

Avtoa Fcndrich (ehem. so

zialistischrm Abgkordnktr.
Verfasser turn Ter Sozi

an der rout".)

Ansschlieszlich in der Tög
lichrn. Omaha Tribüne.

Begann heute Montag,
den 27. November.
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Tanfftj Wfallli Jndkstme ?mrh, ftrchiirrtr nb fmfisltr.

Gmaha's neuestes eine halbe 21IilIion Dollars Hotel
Tas erste Gebäude seiner Art im Westen.

Vlackstone, das

Oiuahas neues Hotel übertrifft Nllei
in den niittrlwkstlichru Staaten.

'as Blackstone ist eröffnet,
oder in Zinmienliichten. sind von

T icfcrgchtsnach
VJ!il!liiiiCill)t!lCil!

Vnkarest gibt j, dK sich dir rnmä
nischen Irnöuen weiser östlich

von der Vltt znrückziehe.

Bukare',. 27. Nov. Offiziell
wird beitatigt das; sich die am User
der A't uid bei TopoloS stehenden
nnnäii'Mit'ii Trui'pen tccttcc ost

sinirU nriirfiu',i0rtcn, habe.
Berlin, 27. Nov. iFuiifeiibericbt.)

Heutige ofTiAiillc Jiücf)mittaflj-bcric- h

te tniaacji, dcNZ deutsche und iifterr..
mmariiilje Irunpcn unter dein Be
feilt des bpncrifdicn (Generals Strafst
r. Tduicmmaen au beide weiten
bei Alt von Norden aus in Nuinäni.
cn vorttrimien und den Feind aus
den, Topoloö Ti'lrikt tfcrtiiebeit Ha-

ben.
Xio Stadt Alerandrm. knapp 50

Meilen jüdl'ich von Bukarest gelegen,
in turn Teutschen und Oeüerreich-Ungar- ,,

beZert worden. Oeftlich von

Tigveni, bstiich vorn AltUuft, Hat

sich das sächsische Kmteriereg.imeiit
l.' IX i, ficrvnrTaaeitötT Weife
von dein Neiunark Feldcutiiterierc
giment ur.terstit&t bei eim'm Stunw
angriff ausgezeichnet. Die feindli-che- n

Lin'en wurden durchbrochen,
und zehn feindliche Offiziere sowie

400 Man" gerieten in Gefangen,
schart. Äunerden' wurden von un
leren Truppen 7 Maschinengewehre
erobert. '

In dem Veda Abschnitt Kaben un
fere Truppen zu beiden Teilen von
Alcwndria weitere Fortschritte ge
niacht.

Bon' Turnu.Teverin, Kleine Wall-

aches, haben 'unsere Truppen, die

zur OrZova Gruppe gehörten, in
südlicher Richtung zurückgedrängt.
Dort aber wird ihnen von anderen i

Trupenteilen der Beg verlegt. Der

neschiagene Feind, der ungewöhnlich
schwere Verluste erlitt, verlor an
2 Offizieren und 1 200 Mann. Au.
szerdenl wurden von uns erbeutet 3
Geschütze, 27 mit Munition ange-füllt- e

Waaen und 800 mit Lebens.
Mitteln belabene Wagen.

Russische Kavallerie und Jnfante
rie versuchte, in der Tobrudscha un-

sere Linien durch gewaltige Angriffe
zu sprengen. Bulgarische Bataillone
schlugen die Angriffe ab..

Tie Tonauarrnee befindet sich auf
lern Vormarsch, und der rumänische
widerstand bricht allnuihlich zusam

tfu'.
ofia. 27.. Nov., Das Kriegs,

iiiiit meldet heute nachmittag : Teut-sch- e

und bulgarische Truppen arbei
kn Hand in Hand und treibn, den

feind iu Rumänien vor sich her. Es
wacen bulgarische Abteilungen, die
den Torinuttbergang nahe Smova
bewerkstelligten und Fühlung mit
icn Truppen Falkenhayns erhielten.
Sunmitza wurde von den Bulgaren
amömmen. Dort Ziel den Siegern
ein? unermeßliche Beute, meistens
( )?trcide, in die Hände.

Petrograder, Bericht.

Petrograd, 27. Nov. Tie sich

vor den Feinden zurückziehenden Ru
manen machen von dem Gelände,
das sich ausgezeichnet zur Äerteidi
gung eignet, ausgiebigen Gebrauch
und verteidigen sich aufs äuszerstc.

Nachdem die Teutschen den Tonau- -

Übergang bewerkstelligten, stellten sie

Beobachtungsposten zu beiden eiten
des Vede Flusses, aus und haben
Stellungen zwischen Valent und ffii,'

sedawadc eingenommen.
In der nördlichen Wallache,

'

kommt es in. der Tabla Vlilzi und
der Prahova Tal Region zu fort
währenden hitzigen Gefechten,; des
gliechen auch in den: Tragosvele
Wschnitt.

London bläst Trübsal. .

London, 27. Nov. Die deut
schon, öfrerreich ungarischen und

Streitkräfte in Runiänien
dringen in Rumänien unaufhaltsam
weiter bet. Allem Anschein nach
haben Falkcnhaynsche Truppen jene

GWN, x5Ä
X Btftt k SbrtHNt.

Ma"" täglich 2.15. ASnidS 8.IS.
Wcke dcginni Ln,g Msnnre, 2$. 9!a.

Phlillis Neilson'Terry
Hunar tbu fnnllw," ; Jamee niiarnn-W- e

& Swrn: ie.Vtareit & tfoUrtt; Mhrl
!?isi,gr: La Gracwla; Orpveum Travel

WceNii.

rtie Matinees: Bette Sitze 25c. auge
su,m? ?v!?!g n Sonnkag. Gullerie löe.

Adeiws: IQ, 25, 60 un 75c.

',. Tlql VIM9., l,V35.M)e
vUs, 15.aV5075.

Ci S Vrnfrr:S' I NgS'chk k

Sigljt Seers
k Vvmfi im stkakiscke rlkske.

,Cnswb!e' Will I. iiwMj, Mdiser" erf
S'iiHer, lÄaniiUai ,tout unft viele andere.
feu(i)!!ip uns tii'!.mutifl in grsher Auswuhl,
tt rs!,sid!n SorusiaüMwn. ,

(?ftilfcBrrO keti ied
A tfiemtK'Mtm Kkk, Ximt tt.
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Ttst fimitt frm Slmer".
fctwniUi'rtif inatr VH.

sicheres Geleite!

Tie Tovvrlmonarchie mn in den
Z?er. Staaten ohne nenrn Bot

fchaftrr fertig werden.

London. 27. Nov. Es wird
heute offiziell mitgeteilt, dah die brit-

ische Regierung dein neuen
Botschafter i

Washington. Graf Tarnow-Tarno-

ski, kein freies Geleit gewähren
wird. Der amerikanische Botschafter
am Londoner Hofe gibt an. das
sichere Geleite wird deshalb nicht ge
geben, weil von den Zentralmächten
diese Gunst früher miszbraucht wor.
den sei, und dos) deren Vertreter
nicht in rein diplomatisckr Art und
Weise in neutralen Ländern akkre
ditiert sind.

Washington, 27. Nov. Eng-län- gs

Weigerung, dem neuen vs:er
reichisch . ungarisch, Botschafter
freies Geleite zu geben, hat in bic

sigen offiziellen
'

Jlrnseii llcbcrra-- ;

schnng Kervorgeniseii. Es wird in
dessen hervorgehoben, daß die Bun
desregierung in dieser Hinficht nichts
tun könne.

Das Staatsdepartement hatte die
Alliierten in Kenntnis gesetzt, daß
ein neuer Bollchafter der Doppel-Monarch- ie

nach Washington konmien

werde, hatte aber nicht um freies
Geleit nachgesucht. Die Weigerung,
dem Tiploinalen ein solches zu ge
ben, aber wird in diplomatischen
Ureisen als unhöflich bezeichnet, aber
nicht als eine Beleidigung, welche ir
gend welche Veiiuickelungen nach sich

ziehen könne.

Zar reift nach der
rumänischen Grenze!

London. 27. Nov. Eine von

Kopenhagen hier cingekrofsene Tepe.
Iche, ivonach ;ar Nitolaus in Kiew

eingetroffen M und sich von dort
nach der rumänischen Grenze begeben
wird, um mit den Heerführern der
Alliierten zu beraten, hat hier gro
des Interesse hcruoi gerufen.

Angriffe auf öie Stadt
Lhihuahua erneuert!

El Paso. Ter., 27. Nov. Laut
ferner cingctroffcnen Nachrichten hat
Villa am Sonnntag seine Angrisse
auf die . Stadt Chihuahua wieder
enicuert uud hiesige Agenten der
Bundesregierung find davon? über
zeugt, daß er, auch heute wiederum
die Stadt angegriffen hat, und daß
der Ckitscheidungskampf, noch tobt.
Es ist sicher, dak Billas Truppen
noch immer die tadt einkreisen
Man sagt in diesen Kreisen voraus,
dafz Villa nach der Einnahme der be.
lagerten Stadt,,'ich sofort auf. den
Marsch nach Juarez begeben

'
wird,

das von dem HgupUeil seiner Gar
nison, welche General Trcvino zu
Hülfe gesandt worden ist. entblöß
wurde. Gegenwärtig stehen nur
noch 300 Mann Regierungstruppen
in diesem wichtigen Ort.

Beabsichtigt Flug
nach dem Asrdpsl!

Nein York. 27. Nov., Kapitän
Ranold Ämiindfon, der Entdecket des
Südpols, welcher heute auf dem

Tampfer Friedrich der Achte hier
eintraf, kündigte an, das; er benb

sichtigt. in einem Äeroplan nach dem
Nordpol zu fliegen.

Sein Plan ist. in einem jetzt in
Norwegen im Bau beiirisfenen Schiff
im Jahre den, Nordpol so

nahe wie nur mögl'ch zu gelangen
und dann die Resistrecke in einem
Äeroplan, den er in Amerika kau
sen will, zurückzulege,'. Er erklärt,
dafz es möglich sei. in einein Äero-

plan eine Strecke von 200 Kilonie-ter- n

in einer Stunde zurückzulegen,
während Schlitten zwei Wochen sür
dieselbe Entferr.ung gebrauchen wür.
den .,

'" ' '

Franenstimmrechtlerin gestorben.
Los Angeles. Cal.'. 27. Nov. --

Frau Jnez Milholland, die bekannte
Führen in der Frauenbewegung i

ist hier Samstag nacht gestorben.
Tie Leiche wird zur Beisetzung noch
New Jork überführt werden.

200 Automobile verbrannt.
St. Louis, Mo., 27. Nov. Bei

einen, Feuer, welches heute morgen
ein großes Lagerhaus einer Spedi
rionsfirma. einäscherte, wurden 200
in demselben lagernde Automobile
mit , verbrannt. ; ,

Ter zweitgeborene Sohn des
Herrn Hans Weiß ir., Sohn des
Braunieisters Hans Wcitz. wurde am
letzten Sonntag rn der t. Josephs
Kirche getauft. Der Knabe erhielt
die ö!omen Wilhelm Heinrich, nach
dem dnuschcn Herrscher und dessen
Bruder. Tas freute den Patriotin
schon Großpapa Hans .Weiß gar
mönniglich. Möge der neue Erden
bewohnet zur Freude seiner Eltern
heranwachsen!- ;

.I5
j. ' r

rj k r ...

.

Bekanntmachung!
den 2! November,

findet im .Hause Südosr-Cck- e uni
Jranklin Straße eine Versteigerung
von Möoeln. Carpets, Kloidungs.'
Nucken, Wäsche und sonstigem; Kü.
chengeräte' gegen baares Geld statt.
Es ist dieses . die Hinterlassensckzaft
der un Mai IJlli vemorbenm Fratt
Elisabeth Stroebel. Freunde und
Bekannte derselben sowie andere, die
sich zu beteiligen wünschen, find er.
sucht-sic- am Dienstag Nachmiitig
um y22, Uhr pünktlich einzufmd,.n.

Man nehme die ,arn,n Plmi-- .
. ...r..r... r

uci-i- i o,s ZU ,5ranliiN und gehe
dann drei Blocks westlich.

Ä. C. DreibuS.
.Vinterlnssenschastöverwaltcr.

Cm Ne,re Lord Northclisses deS
niglischei, Zeilmigsmagnaten. ist ae.
fallen. Tom Onkel kann das nicht
pasneren.

.
Ter IM' es zwar auch

ni't dcm.H,'ld!'.,tm. aber nur mit
dem aMulheldentunl.

Es bezahlt fjch. in den 5l?af.
stfizierten Anzeigeu" der Tribüne zu
annonziemt ...

rumänischen Streitkrästc, die sich

noch in der Kleinen Wallachei bcsin-den- ,

eingestöpselt. Bukarest gibt
zu, das; sich die runuinischen Truppen
von der Alt in östlicher Richtung
zurückziehen mußten. Beruht der
offizielle deutsche Bericht auf Wahr-

heit, dann beherrschen die deutschen
Verbündeten setzt den Lauf der Do
nau in einer Länge von 300 Meilen.

Bon den übrigen Fronten.
Berlin, 27. Nov. (Funkenbericht.)
Französische Streitkrästc an der

Somme versuchten einen Ueberfall
aus unsere Stellungen in dem süd
lichcn Teil des St. Pierre Paast Ge.
hölzcs. Sie fingen ohne vorkerge- -

gangcne artilleristische Vorbcreilun.
gen zuin 'Angriff über, wurden je- -

doch durch das vernichtende Feuer
unserer Maschinengnvebrabteilungen
zurückgetrieben. Än den übrigen
Teilen der Somme Front kam es

nur zu kleinen Scharmützeln.
Oenlich von St. Mihiel ging ein

französischer Slreiszug gegen unsere

chiitzengräben in die Brüche.
London, 27. Nov. In der

Nachbarschaft von La Basfee kam es

letzte Nacht zu lebhaften Artillerie
geiechten, an dem übrigen Teil der
britischen Front aber herrschte Ruhe.
. Paris, 27. Not. Bei Bauz und

in der Umgegend von Touaumont
entwickelte die feindliche Artillerie
vergangene Nacht wieder lebhafte
Tätigkeit. '

Bulgarische Gegenangriffe in dem

Cerna Gebiet wurden von den Ser
ben abgeschlagen. Die Italiener
machen Fortschritte.

Auftreten der Maul- -

und Ullttken-Seuch- e!

Ueber Ninderznfnhren aus Chase
Connti,, St. Joseph nd Äansa?

Kitt, Cuarantaine erhoben.

In den hiesigen Viehhöfcn ist über
alle Viehsendungen von Chasc. Coun
ty, Nebr.. eine Quarantaine erhoben
worden, desgleichen über olle Rin
derzufuhren aus den Viehhöfen von

St. Joseph. Mo., und 5tansas Cito.
Mo., um einer Einschleppung der
Maul, und KlaucmSeuche vorzubeu-

gen. Tie direkte Ursache zu dieser
Vorsichtsmaszregel ist das Vorkom-
men der Krankheit in den Viehhösen
von Kansas City bei einer Vieh,
sendung, welche aus Chase Countn,
Neb., stammt.

Anch Chicago verhängt Quarantaine.
Chicago, Jll., 27. Nov. Präs-

ident A. G. Leonard von den
Viehhöfen hat eine Verord-

nung'' erlassen, wonach über sämmtli
che Viehsendilngm aus Missouri, Nc
braska und Kansas eine Quaran-tain- e

wegen Auftretens der Maul- -

und KlaueN'ÄLuche :n Kanias City
verhangt wird, (rin Tnnel des hic.
sigen Viehhandels ist dadurch völlig
brach gelegt, und viele Waggonla
dungen Rinder aus den betreffenden
Staaten, welche sich unterwegs nach
hierher befinden, werdm vorläufig
festgehalten, bis eine gründliche Un
tersuchung beendet ist. Im vcrgan-gene-

Jahre kostete die gefährliche
Krankheit den Farmern des mittler
rcn Wqtens dicle Millionen Tollars.

Die Ursachen der
großen Teuerung!

Chicago. Jll.. 27. Noo. W
sundheitskommissär Robertson hat
heute in Ersahrung gebracht, dafz in
hiesigen Kühlspeichern 5kahrungsmit
tel im Werte von tz85.000.000 auf.
gestapelt sind. In zwei 5tühlspeichcrn
fand er eine ungeheure Menge

Eier, die bereits seit über
einem Jahre dort lagerten. Ter
städtischen Ordinanz zufolge dürfen
Lebensmittel nicht länger als .10

Monate in Kühlspeichern ausbewahrt
werden. Unter dieser Ordinanz
müssen 85 Bahnwagenladuifgen Ei-

er, die jetzt von dem Eierkvnia in
Kühlräumen aufbewahrt werden, auf
den Markt kommen.

In dem Smustagbericht über
die Geburtstagsfeier von Onkel"
Sieh vergaßen wir zu berichten, das;
dein Achtzigjährigen eine prächtige
'Meerschoumpfeifc ziun Geschenk ge.
macht wurde. Herr Sieh war über
die 'schöne Spende angenebm über.
raiAt und versprach, dieselbe ininier
in Ehren zu halten.

Saison, und von Reinlichkeit glänzende Werkzeuge, und Einrichtungen
dienen zur Herstellung der köstlichen Speisen, für welche das Black,
stone bereits einen Ruf genießt.

In den oberm Stockwerken befinden sich die Zimmer der Gäste,
welche in iedem Stock nach geräumigen Korridoren siibreii, Geflen
über den Fahrstühlen ist in jeden, Stock ein geräumiger und passend

eingerichteter Raum zum Schreiben oder zum Ausruhen.
Tie Zimmer und Zimmerfluchten selbst haben die Beivunderimg

der Bewohner wie deren Gäste hervorgerufen. Allerwegen sind schöne

Teppiche, auf denen man lautlos dahingeht. Ueberall findet man die
besten Möbel, die guter licichmack auswählen und Geld erstehen konnte.
Ta findet man Badezinuner in jeder Flucht natürlich aus
kacheln und strahlend weif;, mit den besten Wasserleitungs.Einrich
tungen. ,

Tie Zimmer geben jedein ein Gefühl der Ruhe', ein Gefühl dt't
Vollkommenheit der Einrichtung, die nicht ausdringlich wirkt. Das
Leben, ist in solcher Umgebung wirklich lebenswert. Jedes Zimmer ist
bell und luftig, da es nach außen zu liegt. Die elektrische Lichte find
derartig verteilt, daß abends die Räunie ebenfalls völlig erhellt find,
und nirgend Tnnkelheit herrscht.

Tie Gäste haben nicht nötig, das Geringste in ihrer Wohnung
zu ttin. TaS Leincnzeug wird ihnen geliefert, das Auskehren und
Reinigen wird für sie getan, alle Möbel werden gestellt, ihren Wün.
scheu und Bedürfnissen wird voll und ganz Sorge getragen. Soweit
es die menschliche Erfindungsgabe anbelangt, mag er so lururiös
leben, wie die alten Römer, deren Sklaven jeden Wunsch ihren Ge
biete'rn von den Augen ablasen.

Soweit die Außenwelt in Betracht konmit, it der 8. Stock des
Blackstone der SchaiVlai?. Denn aus diesem Flur sind der große
Ballsaal und die kleineren Gesellschafts-Säl- e gelegen. Diese können
nicht großartiger und in Bezug auf Dienst niää vollkommener sein.
Monate wurden allein auf die Dekorationen verwandt, die ornatnen
talcn Wände und Decken, den süperben Tanzboden, die Beleuchtung.
Ausstattung und das Höchstmaß der Bequemlichkeit.

, Das Dach wurde ausgenükt für die Einführung eines Solariums
im Winter und freie Luftgartens im Sommer. Z jeder Saison
kann man sich aufs Tach begeben, um fich auszuruhen und das
herrliche Panorama der Landsckast auf meilenweite Umgebung zu
genießen.

ist in der Tat alles, was durch Ersähntng und
ungeschmälerte Ausgaben geschaffen werden kann. Tie Bankers
Realü? Investment Co. hat das Blackstone geschaffen, von der Zeich,
nung der Pläne bis zur Vollendung des Baues. Und indem sie
dies getan, hat sie gezeigt, daß sie den ganzen Reichtum ihrer Bau,
erfak rung in Vorteilhastester Weise in Anwendung gebracht hat. ES
ist die oft ausgesprochene Anficht von Sachverständigen, die bekannt
sindniit Familienhotels im ganzen Lande, daß das Blackstone Hotel,
nirgends ii den Vereinigten Staaten übertrafen wird.

welche Omabas Elile repräsentieren. Allnächtlich vernimmt man das
Rauschen der Ccidiigen'ändcr und bewundert die Pracht der abend
lichen Eleganz, wenn die Bewohner und Gäste 'in, die elegante Vorhalle
mit ihren mit Sammet beschlagenen Bänden und Marinorvcrzieningen
kerabsieigen. lrosze geschlossene Automobile nehmen in diesen Tagen
diese hochelegante Gesellschaften aus dem lacksionc in ihrem Innern
auf und. entführe Sie nach den snfhionavlen Heimen oder Ihenteni
der Stadt. Oder es ist umgekehrt der Fall, und die Gesellschaft be.
zieht das Blackstone in den herrlichsten Schöpfungen wunderbarster
jUcider, um zu tanzen, zu , speisen, zu lachen und sich zu amüsieren,
um zu sehen und gesehen zu werden.

Tas Blackstone war mit der bestiiniiiten Absicht entworfen, den
jenigen, welche nach etwas Besonderem strebten, einen so luxuriösen
Aufenthalt zu bieten, wie er von den besten Fachleuten der Architektur
nur entworfen werden, konnte, und für die elegantesten Funktionen der
Stadt die nötigen dazu passenden .Räume zu schaffen. Wie gut dies
erreicht worden ist., kann der Besucher des Blackstone leicht selbst aus
finden. '

Zur Rechten und Linken des Eingangs befinden sich ein schreib
zimmer. resp, ein Empfangszimmer. Hieran schlicht sich die 'Schalle,

Lobbn ein großer saalartigcr Raum, herrlich ausgestattet mit
prachtvollem Holzwerk, griechischem Tkyros Mannor. durchwirkten
Tapeten, und dazu passenden Möbeln. Tas ganze bildet eine ange.
nehme Einführung. Tie Fahrstühle befinden sich in dem Borsaal.
desgleichen die Haupttreppe, welche ein Wunderwerk aus schönem Mar
'mor darstellt. '

Rechts von dein . Vorsaal befindet sich der Speisesaal, mit weichen
Teppichen und Draperien aus Seide und Spitzen, mit Eichenholz'
betteidnng über Maunor-Ran- d und mit kunstvollen Swckmnnden.
Das ganze atmet eine Atinospizäre der Eleganz und der- Bequemlich.
keit aus, ohne aufdringlich zu erscheinen. Abends erhellt den Saal'
eine sanfte, strahlende Beleuchtung durch verdeckte elektrische Lampen in
unigekehrten Tomen, die von der Decke herabhängen.

Jin Äellet' und Erdgeschosz außer Sicht und Gehör befinden sich
die mechanischen Hilfskräfte des Blackstone und die Küchen. In die.
ser gemeinsamen Domäne, beherrscht von dein Ingenieur und. seinen
Assistenten und dein Chef und seinen Trabanten, findet man das nur
Denkbarste in wirksamer Planung und modernen Einrichtungen. Die
Maschinerie besorgt lautlos die. Heizung, Ventilation und alles zur
(Gesundheit der Gätte Notwendige Mrofje Backöfen bräunen die Back
crzeugiiisse des Chefs, riesige Eisschränke enthalte!, die Telikalessen der
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Heim der Pracht.

seine Hunderte Ziinnter. einzeln
Personen odt'r Familien bewohnt.

Achtung, Gmaba
Landwehr-Verein- !

Allen . Kameraden zur Nachricht,
daß am Tanksagungstag der Sarpl,
Counti, Landwehr-Verei- n in ,Pa-pillio- n

sein Stiftungsfest feiert. Es
ist der Wunsch des genannten Äer
eins, daß der Omaha Landwehr
Verein fich so zahlreich wie möglich
daran beteiligt., Für Straßenbahn-Verbindun-

ist bestens gesorgt.
'

Emil Kibat, Sekretär.

Der tzilfsfond.

In der Office der Tribüne einge-
laufen für die deutschen Witwen und
Waisen der gefallenen Urieger, von
Ada, Haiit. Tenver. Cot, . . Z5.l)

Äs dem Teutschen Hanse.
. Tcr gestrige Ball des Deutschen

Landwehrvereins war recht gut be-

sucht, und die Teilnehmer amüsier
tcn sich vorzüglich. ,

.T Süd Omaha Plattdrutsche
Verein hielt Sonntag nachmittag sei"
ne regelmäßige Versammlung ab: es
kamen nur die laufenden Gesehäne
zur Erledigung: zwei neue Mitglie.
icc wurdeii ausgenommen.

Mrchenchsr feiert'
sein atronfest!

Tcr-- . Lircherichor cder- deutschen ka
tholischen ; 3t JoZchhökirche.. feierte
Sonntag das F de-r hl. Cäcilie,
der Patronin des Äircheiigesang.
Morgens gingen während eines
seierlichen Goti, sSienstes die Mit
giieder des byors gemeisckaftlich
zum Tische des Herrn. Pater Mar-
kus dielt die Fchptl.'digt über .

dic-hoh-

Bedeutung und Würde des
kirchlichen Gescmgs und dankfe den

Mitgliedern des Chors, sür ihch treue
und uneigennüvige Tätigkeit. Am
Abend saud im Schulhause der Ge
meinde ein Bankett zu Ehren des
Chors statt, da von den verlieirate
ten Mitgliedern zubereitet wurde.
Ter Pfarrer der Gemeinde, Pater
Pacifikus, sowie seine Assistenten,
Pater Markus und Pater Cornelius,
waren ' zugegen und hielten neben

mehreren Mitgliedern erhebende An
sprachen. Tie Orgamstin, Tchmmer
Renildes. erfreute die Gäste mit Mu
nkvorträgcn und es wurden? schöne

Lieder gesungen. Herr Henry Sa
ivctki ist der Dirigent des leistunqs.
jähigen Chors, aus den die St. Jo-iep-

' Gemeinde jetzt stolz ist :

; ; i5ig lebender Trkrli frei. 1

Zur Feier des Danksagungstages
gibt Elotying Co., - Ecke
i t. nd Tvuglas Str., mit jedem
Einkauf inc ne,',, Anzuges oder
llebetziehers in! Werte von $15 ei.
nen lebendige Turkey kostenfrei.
Wenn , an die hohen ttosre des
Turkeyö. in diesem' Jahre in Be.
tracht zieht, innß man zugeben, daß
dies' eine höchst liberale Offerte. ist
Dieselbe läuft am Tanksagungstage

d.-- ', ;., , ;

(. John Brandris verlobt.
E. John Brandeis, . Sohn des

verstorbenen Arthur Braiideis hat
sich mit Frau Madelaine Frank von
Sa' Fraueiseo verlobt und wird
sich im Frühjabr mit derselbe ver

.mahlen.

Seinen Bcrlktznngen erlege.
Ra? Moran. 221 California

Str., welcher am l 5. Nov. Ecke 1t
und Clark Str. zwischen zwei La
komotivcn geriet, ist Samstag seinen

Verletzungen erlögen.' '

Ter nisstsche Kriegßininister cr
klärt, 1stiiszl,"!d , sei unbesiegbar.
Und i:i Tokio fi ritist man.'- - '


